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Herren Kreisklasse A

TTC Großrinderfeld II : FC Wertheim-Eichel 
Montag, 22.04.2024, 20:00 Uhr

Seipp fixiert zwei Punkte für den FC Wertheim-Eichel

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Wertheim-Eichel am
Montagabend in den Armen: Bernhard Seipp hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (27:30 Sätze) in der Herren
Kreisklasse A Partie gegen den TTC Großrinderfeld II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Jonathan Kirchner, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Den Start machten die Doppel. Kirchner / Baumann holten mit einem 3:1 gegen Dill / Schmitt den
ersten Punkt für ihr Team. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Matejka / Röhrig hatten Ojeleye /
Menig nur im ersten Satz eine Chance. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten
dagegen Horn / Kleinhans bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Wirth / Seipp. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Jonathan Kirchner seinem
Gegner Erwin Röhrig beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Thorsten Matejka konnte Helmut Baumann
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Wenig später ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ajewole Solomon
Ojeleye hatte seinen Gegner Frank Gruber beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ
ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Keinen Zähler beisteuern konnte Dieter Horn im Match gegen Dieter Dill, das 0:3 verloren
ging. Besonders bemerkenswert war neben der Tatsache, dass alle Sätze mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten endeten, vor allem der erst nach 34 Ballwechseln beendete dritte
Satz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Reinhold Kleinhans sein Einzel gegen Bernhard Seipp noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. In toller
Verfassung präsentierte sich Gabi Menig im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Nico Wirth. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Mit 3:1 hatte Jonathan Kirchner im Spiel gegen Thorsten Matejka
indessen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:18 für Kirchner und 15:20 für
Matejka seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Erwin Röhrig
war indessen Helmut Baumann, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Ajewole Solomon Ojeleye, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dieter Dill verlor. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Der Start in die Partie hätte für Dieter Horn besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Frank Gruber noch
in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Nico Wirth wurden anschließend Reinhold Kleinhans unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Hierbei wurde Kleinhans im gesamten Spiel
lediglich 6 Punkte überlassen. Einen Zähler für das Team verpasste Gabi Menig bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Bernhard Seipp. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Großrinderfeld II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:36 bei 4 Saison-Siegen, 18 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des FC Wertheim-Eichel erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:28. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Großrinderfeld II

Doppel: Kirchner / Baumann 1:0, Ojeleye / Menig 0:1, Horn / Kleinhans 1:0 
Einzel: J. Kirchner 2:0, H. Baumann 0:2, A. Ojeleye 1:1, D. Horn 1:1, R. Kleinhans 0:2, G. Menig 0:2 

 FC Wertheim-Eichel
Doppel: Matejka / Röhrig 1:0, Dill / Schmitt 0:1, Wirth / Seipp 0:1 
Einzel: T. Matejka 1:1, E. Röhrig 1:1, D. Dill 2:0, F. Gruber 0:2, N. Wirth 2:0, B. Seipp 2:0


